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Such-Maschinen für Kinder 

Such-Maschinen helfen bei der Suche im Internet.  

Die bekannteste Such-Maschine ist Google.  

Das ist Englisch. 

Das spricht man: Gu-gell.  

Es gibt auch andere Such-Maschinen.  

Zum Beispiel: Bing oder Yahoo.  

Das spricht man so: Ja-hu. 

Such-Maschinen sind wie eine Auskunft.  

Sie schreiben ein Wort in die Such-Maschine.  

Die Such-Maschine sucht die Info im Internet.  

Die Such-Maschinen sammeln auch Daten.  

Diese Daten verkaufen sie dann an Unternehmen.  

Der Daten-Schutz ist also nicht ganz sicher. 

 

Auch für Kinder und Jugendliche können  

diese Such-Maschinen schlecht sein.  

Die Kinder brauchen einfache Infos.  

Und Infos, die keine Angst machen.  

Das ist bei Google nicht immer so. 

Wenn man zum Beispiel Infos über ein Land sucht. 

Dann werden vielleicht Bilder von Krieg angezeigt. 

Das macht den Kindern vielleicht Angst. 

Darum gibt es Such-Maschinen für Kinder und Jugendliche. 

Hier können Kinder und Jugendliche sicher suchen. 
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Such-Maschinen für Kinder und Jugendliche: 

fragFINN 

FragFINN ist für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. 

Die Such-Maschine zeigt nur Internet-Seiten für Kinder.  

Das wird immer wieder von Fach-Leuten geprüft. 

Damit Kinder sicher im Internet suchen können. 

 

Blinde Kuh 

Die Such-Maschine ist für Kinder von 6 bis 12 Jahren.  

Sie können dort sicher im Internet suchen.  

Sie finden viele Infos und Sachen zum Mitmachen. 

Zum Beispiel über: 

• Tiere 

• Technik  

• Internet 

• Kunst  

• Spiele. 

 

Helles Köpfchen 

Helles Köpfchen ist eine Internet-Seite  

für Kinder und Jugendliche von 8 bis 16 Jahren.  

Auf der Internet-Seite ist eine Such-Maschine. 

Es gibt auch Geschichten zu verschiedenen Themen.  

Man kann auf der Seite viel lernen und spielen.  

Man kann mit anderen sprechen und schreiben.  

Achtung: 

Es gibt Werbung auf der Internet-Seite. 

Aber die Werbung kann man ausstellen.   


